
BEBAUUNGSPLANÄNDERUNG 
EDUARD .. SPRANGERSTR.-

HANS-GEIGER -WEG 



PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 
NACH § 9 - ABS.\ BBAUG . + BNVO v. 26 . \1. 1968 

ART UND MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 
fNNERHALB DES GELTUNGSBEREICHS 
DES BEBAUUNGSPLANES : 

REINES WOHNGEBIET 
ZAHL DER VOLLGESCHOSSE [ I TI, rn J UND 

GRUNDFLACHENZAHL : 

TllI ( 1 VOLLGESCHOSS UND 
1 ANRECHENBARES U G. 

0,4 
BAUWEISE 

' .!i. . .. 'po ~ , • .,..t ... ... 

BAUORDNUNGSREC HTLICHE FE STSE TZUNGEN 
NACH § 111 DER LANDESBAUOR DNUNG 

TERRASSENBAUWEISE IM BEREICH Z II + ßl 
FLACHDACH TRAUFHöHE MAXf4-76130m NN 

GRÜN GEÄNDERT - TUBINGEN I DEN 6. OKTOBER 19m 
STADTPLANUNGSAMT: 

~ 
-AHR E N SV E RM E RKE Stadtoberbamat 
~ -------------- ---- --------------------- ---~ 



VERFAHRENSVERMERK E . 
I U t./ ~~ .... ---

Stadtoberbaurat 

AUFSTELLUNG: DIESER BEBAUUNGSPLAN WURDE GEM. §2 (1} 
BBAUG. VOM GEM. RAT AM 20.7,70 ALS ENTWURF 
AUFGESTELLT. -

'O'FFENTLICHE AUFLAGE: DIESER BE BAUUNGSPLAN MIT BE = 
GRÜNDUNG HA T VOM JO. 8 . 1970 BI S 11.9. ,Q70 
'O'FFENTLICH AUFGELE GEN . 

TOBINGEN/DEN 14.9.1970 BEGLAUBIGT: 

~ 
SATZUNGSBESCHLUSS : DIESER BEBAUUNGSPLAN WURDE VOM 

GEM. RAT AM 19,10.70 ALS SATZUNG 
BESCHLOSSEN l 

GENEHMIGUNG: DIESER BE8AUUNGSPLAN IST AM l2. 1971 VOM 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM GENEHMIGT WORDEN. 

INKRAFTTRETEN : DIE GENEHMIGUNG DURCH DAS REG . PRÄS. 
-WURDE AM 13 . 2. 1Q71 ORTSÜBLICH BEKANNT 
GEMACHT UND DADURCH RECHTSVERBINDLICH. 

TUBINGEN I DEN 10. ULI 1970 
r---

BÜRGERME AMT! 
IN VERTR ETUNG: 

~Rag , Prös . Südwürtt. 11 l STADTPLANUNGSAMT : 
1.L. Nr. !l~ ~ !± 11 U rm Auftrag ~ AI • M 

- öllel' rli ch bekannt. ,., / ,,,p 
StadtbauassessOT 

TIEFBAUAtvlT: 

3-18 ~ 

!l 

-' r .. -



und Q 

gell'lgchr. 

Präs. SÜdwürff.-

1--___ Nr. <'15124 no· 

z. a. Tübingen, den - """'I:-t""--. ...,.._,;,.;.;., ........ :.:..-



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


